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ereeeeeewweerrreeeaaaDie Auswanderung aus Dentſchland

Halle 27 Juli
Das wanderluſtigſte Volk in Europa ſind wohl die Deutſchen

überhaupt die germaniſchen Stämme während die Romanen zwar
auch vielfach auswandern aber doch im Ganzen mehr an der
Heimath feſthalten Die Auswanderung aus Frankreich iſt bei
ſpielsweiſe recht gering und der Grund dafür iſt ganz einfach die
Anſchauung ſo vieler Franzoſen daß es in der ganzen Welt kein
vollkommeneres Land gebe als Frankreich Die Auswanderung
aus Jtalien iſt ſtärker aber die meiſten Jtaliener die in der
Fremde etwas geworden ſind kehren dann in die alte Heimath
zurück während die Dentſchen im Gegenſatz hierzu meiſt dranßen

bleiben da wo ſie gemachte Leute geworden ſind Nicht alle
eutſchen bewahren auch im Auslande ſo ihr Deutſchthum wie es
ohl zu wünſchen wäre und wie die romaniſchen Völker ihre
dationalität bewahren allerdings ſind dieſe Elemente gerade keine
oſtbaren Früchte und das Deutſchthum hat an ihnen gerade nicht

en viel verloren Die Wanderluſt ſteckt den Deutſchen ſeit Jahr
underten im Blut und iſt alſo durchaus kein Prodnkt unſerer

modernen Zeit und den direkten Antrieb dazu geben oft die ver
ſchiedenartigſten Veranlaſſungen Fürſt Bismarck hat vor Jahren
einmal im Reichstage wohl mit einem Anfluge von Jronie
gemeint der Deutſche wandere aus wenn es ihm zu gut gehe das
iſt wohl weniger zutreffend richtig iſt aber daß wohl nirgends
diesbezüglichen Verlockungen leichter gefolgt wird als bei uns
Die Auswanderungsagenten haben bewußt und abſichtlich unend
lichen Schaden geſtiftet Tauſende ins Elend und ins Unglück ge
bracht bevor dieſen Seelenverkäufern wirkſam das Handwetrk gelegt
werden konnte Noch viel mehr Unglück haben aber diejenigenhervorgerufen welche au andert waren und in er Abſicht

ihre in der Heimath zurückgebliebenen Verwandten und Bekannten
veranlaßten ihnen zu folgen Dieſer Ruf erging meiſt ohne
jede gründliche Ueberlegung weil der zuerſt über den Ozean
Gegangene etwas Glück gehabt meinte er jedem Anderen
müſſe dasſelbe Loos zu Theil werden während doch das Vor
wärtskommen nicht ſo ſehr vom blinden Zufall ſondern von den
eigenen ſchaffensfreudigen und ſchaffenskräftigen Leiſtungen abhäugig
iſt Man berückſichtigte auch nicht die gänzlich verſchiedenen Ver
hältniſſe in der alten und neuen Welt in die ſich der Eine leicht
der Andere unendlich ſchwer oder gar nicht hineinfindet So ſind
Viele ausgezogen Viele geſtorben oder verdorben und nur Wenige
haben ein beſcheidenes Theilchen von dem errungen was ſie erhofft
haben Unter dieſen Umſtänden iſt es nur mit Freunden zu be
grüßen daß auch in dieſem Jahre die Zahl der Auswanderer aus
dem deutſchen Reiche wieder in ſtetiger Abnahme begriffen iſt
Deutſchland kann alljährlich ſehr wohl einen gewiſſen Theil
Menſchen ohne in ſeiner Entwicklung Schaden zu nehmen an das
Ausland abgeben aber es wird keinen Einzigen gern zu dem
Zweck miſſen damit er im Ausland einem unſagbaren Elend an
heimfällt Es ſagt ein altes Wort wohl Wer da wagt der
gewinnt aber es heißt auch Erſt wägen dann wagen Wenn bei
den Tauſenden im fremden Elend umgekommenen dentſchen Aus

Marietta
Roman von A Dom

Fortſetzung

Der Major ſetzte ſich etwas heftig in den Sorgenſtuhl
zurück daß derſelbe in ſeinen alten Fugen bedenklich knackte
Erſchrocken fuhr Kurt auf er beſorgte in der That mit
ſammt dem Polſter durchzubrechen Unvorſichtig ſtieß er
dabei mit dem Ellenbogen an einen der Porzellantöpfe
welche den Kaminſims garnirten Klirrend fuhren zwei der
bunt bemalten Kameraden zuſammen ja ſie wurden ſo auf
rühreriſch daß das größte dieſer Exemplare von ſeinem er
habenen Standpunkt ſtürzte um in einem Haufen Scherben
zu enden die nun in einer reſpektablen Anzahl auf den
Steinflieſen lagen Mit einem furchtbar verdutzten Geſicht
erſchrocken als hätte die Erde ſich unter ſeinen Füßen ge
öffnet blickte der Major die Scherben an und ſandte dann
einen kläglichen Blick zu dem höchſt amüſirt ausſchauenden
Fritz Jn demſelben Augenblick öffnete ſich die Thür die
Alte und ihre Enkelin die ja natürlich den Lärm gehört
haben mußten traten in s Zimmer Das Mädchen bückte
ſich ſofort die Scherben aufzuſuchen wobei Fritz ihr ge
treulich half

Jch ſage ja das iſt nun einmal ſo ein Tag wo
Einem das Liebſte n oder vor die Füße e
wird brummte halblaut die Kaſtellanin ſetzte aber faſt
beſchämt da ſie des Majors beſtürztes Sündergeſicht be
bemerkte hinzu Na laſſen s nur gut ſein aber das war
nur ein Geſchenk von meinem Seligen und mit mir alt
geworden Unglück kann aber Jedem paſſiren

Es thut mir unendlich leid ſagte beinahe ſanft der
Major Das Ding da ich weiß nicht aber vielleicht

47 Nachdruck verboten

ſtand s doch nicht ſo recht feſt auf ſeinem Platz
Da er ſich nach dieſer kindlichen Entſchuldigung auf dem

er

wanderern eine gründliche Ueberlegung beſtanden hätte ſo wären
wahrlich nur die Wenigſten wirklich in die Ferne gezogen

Die Anuswanderung aus Deutſchland hatte zeitweiſe einen
enormen unſerer nationalen Entwicklung direkt gefährlichen Stand
gewonnen Es ſind damals im Reichstage hierüber lange Debatten

rn in welchen auch die oben erwähnte Aeußerung Fürſt
ismarck s fiel Seitdem haben wir trübere Zeiten gehabt aber

doch ſelbſt in dieſen nicht und auch nicht in den letzten ſchlechten
Jahren hat die deutſche Auswanderung wieder die frühere ſo be
deutende Höhe erreicht Es iſt wichtig dieſe Thatſache zu kon
ſtatiren weil man aus ihr doch darauf ſchließen muß daß immer
mehr ſich die Ueberzeugung Bahn bricht daß in anderen Staaten
und beſonders in denen jenſeits des Ozeans auch nicht das
Paradies auf Erden zu finden iſt Jn der nordamerikaniſchen
Union herrſcht eine ganz außerordentlich ſchwere Geſchäftskriſis
die Tauſenden Brod und Verdienſt raubt und gegen welche auch
die Chicagoer Weltansſtellung mit ihrer Wirkung machtlos iſt
Unter den nordamerikaniſchen Arbeitern herrſchen heute heftige
Fehden die nicht ſelten mit Pulver und Blei ausgefochten werden
wie dies ja aus dem vorigen Jahre von wiederholten ſchweren
Tumulten bekannt iſt Es iſt ein rieſenhafter Jrrthum zu glauben
die amerikaniſchen Arbeiter begrüßten die Einwanderung von fremden
Kollegen mit größter Frende Das ſtrikte Gegentheil iſt der Fall
ſie haben keinen größeren Wunſch als den jene die ſie unr als
überflüſſige Brodeſſer und unnütze Konkurrenten betrachten thun
lichſt vom amerikaniſchen Boden fern zu halten Auf kamerad
ſchaftliche Nächſtenhilfe und Unterſtützung kann heute abſolnt Nie
mand rechnen welcher ſeinen Wanderſtab auf amerikaniſchen Boden
ſetzt Und auch der welcher glaubt ex könne als Landwirth in
Nordamerika noch ein großer Grundbeſitzer und reicher Mann
werden giebt ſich Jlluſionen hin welche niemals eine Erfüllung
haben werden Ebenſo gut kann er bei uns das große Loos in
der Lotterie gewinnen

Am allerſchlimmſten iſt aber das Loos Derer welche ſich als
Landarbeiter für irgend einen überſeeiſchen rn gen Braſilien

a inken Auſtralien 2c anwerben laſſen da ſie meinen ein
ſcheinbar hoher Lohn werde ihnen in ein paar Jahren ſolche Er
ſparniſſe ermöglichen daß ſie ſich ein freundliches Gütchen kanfen
können Sie greifen beſſer zum Strick der ihnen Höllenqualen
erſpart Was helfen ſelbſt zehn Thaler Arbeitslohn für den Tag
wenn ein entſetzliches Klima das Fieber in die Adern treibt alle
Geiſteskräfte erlahmen läßt und den Gepeinigten zur Verzweiflung
bringt Und für den welcher ſich durch Namensnnterſchrift den
fremden Menſchenhändlern verpflichtet giebt es keine Rettung aus
dieſer Hölle Jn Braſilien und auf den Südſee Jnſeln werden
immerhin noch einige Hundert Deutſche als Plantagenarbeiter
thätig ſein herzzerreißende Briefe ſind von ihnen bekannt geworden
in welchen ſie um die Jntervention der Reichsregierung bitten um
von ihrer Pein erlöſt zu werden Da ſie ſich in fremden Ländern
befinden und die weißen Sklavenhalter auf ihren Schein beſtehen
iſt ein Einſchreiten natürlich nutzlos kein Gericht würde den Ge
quälten Recht geben in einigen Fällen iſt es durch Fürſprache
aber doch möglich geweſen das Schickſal dieſer Armen etwas zu
verbeſſern Sie haben auch gewagt aber auch alle Warnungen
die an ſie gerichtet worden ſind in den Wind geſchlagen Waswerden ſie ab wenn ſie nach Europa heimkehren Einen kranken

und ſiechen Körper aber keinen Pfennig an Baarmitteln Das

Kamin umſah wo das Geſchenk des Seligen geſtanden
ſiehe da triumphirend entdeckte er eine ziemlich dicke Brief
Enveloppe auf welcher jedenfalls der Topf geſtanden haben
mußte wodurch dann das Unglück um ſo leichter geſchehen
konnte Er langte nach dem Papier auf welchem er im
Fluge eine Adreſſe las die ihn frappirte Die Alte hatte
ihm aber haſtig das Papier entriſſen und mit einem un
Den Blick auf das ſcherbenſammelnde Mädchen das
Papier in ihrer Schürzentaſche verborgen

Jch bitte um Eutſchuldigung Frau Kaſtellanin aber
war das Jhr Name der auf dem Convert ſtand

Ja freilich und der Name meines ſeligen Mannes
dazu antwortete die Frau kurz

Dieſer Name klingt ſehr heimiſch für mich fuhr der
Major fort Jch bin aufgewachſen mit Einem der den
Namen Karl Rambow trägt er iſt jetzt der Verwalter
meines Gutes daheim Vielleicht könnte es gar ein Ver
wandter von Jhnen ſein

Ueber das runzelvolle noch immer rothbäckige Geſicht
der Alten zog s plötzlich wie ein leiſes Wetterlenchten die

die wieder vollkommen korrekt aufgeſeſſen da die
nkelin ſie dem Großmütterchen gewiß draußen zurecht ge

ſetzt gelangte wieder in eine recht bedenkliche Richtung
Stramm zog ſie ſich die Schürzenbänder noch feſter um

die kugelrunde Taille daun ſetzte fie ſich auf einen der
Stühle und ſah mit einem ſinnenden beinahe melancholiſchen

Blick g der großen Männergeſtalt auf
Darf ich Sie bitten mir Jhren Namen zu ſagen

ſagte ſie dann
Kurt von Bernau antwortete der Major höflich
Und Karl Rambow iſt mein Milchbruder und ſeine

Mutter hat mich wilden Jungen nach Kräften verwöhnen
r da ich leider die eigene Mutter früh verloren ſetzte

inzu

Schlimmſte was ſo Viele die beſtgemeinten Warnungen vor der
Auswanderuug nach ſolchen Gebieten in den Wind ſchlagen läßt
das iſt der Gedanke man gönne den Leuten das Loos nicht
welches ſie im Auslande erwarten Daß ſie umkommen wie ein
jammervolles Arbeitsthier das kann man ihnen allerdings nicht
gönnen

Die Welt iſt heute vertheilt herrenloſes Land iſt nicht mehr
vorhanden Ob wir jemals ein wirklich lohnendes Auswanderungs
gebiet in unſeren Kolonieen haben werden das iſt heute recht
ſchwer zu ſagen Vielleicht läßt ſich in DeutſchSüdweſtafrika ein
mal eine regelrechte Anſiedlung in großem Maßſtabe durchführen
nachdem jetzt ſchon mit der Anſiedlung der ausgedienten Mann
ſchaften der Schutztruppe begonnen worden iſt Dort iſt das
Klima wenigſtens geſund und deutſche Behörden kümmern ſich um
das Wohl und Wehe der Anſiedler Wer ſich aber anf ihm un
bekanntes Gebiet begiebt der ſteht allein und ſchutzlos er muß zu
ſehen wie er zurecht kommt Vorbei total vorbei iſt aber der
Traum daß Jemandem irgendwo in der Welt die gebratenen
Tauben in den Mund fliegen Die Zeiten ſind längſt vorbei und
draſtiſch kennzeichnet die neuen Verhältniſſe das bekannte Wort
eines nach Amerika ausgewanderten deutſchen Arbeiters Zu Hanſe
mußte ich arbeiten und hier muß ich ſchuften Der Mann hat
mit ein paar Strichen ein ganzes großes Bild mit plaſtiſcher
Greifbarkeit gezeichnet

Politiſche AUeberſidjt
Deutſches Reich

Berlin 26 Juli Hofnachrichten Die Kaiſerin
wird heute Abend von Kiel nach Kaſſel reiſen woſelbſt die An
kunft morgen früh um 7 Uhr erfolgen dürfte Dieſelbe gedenkt
eine Zeit lang Aufenthalt auf Schloß Wilhelmshöhe bei Kaſſel zu
nehmen wo die kaiſerlichen Prinzen und die Prinzeſſin verweilen

Prinz Heinrich von Preußen wird wie eine Drahtnachricht aus Berlin vom Dienstag nach Rom meldet auf Ein

ladung des Königs Humbert den großen italieniſchen See
manövern beiwohnen und zwar mit dem Admiral Herzog von
Genug an Bord des Lepanto Der Kronprinz vou
Jtalien wird im September den dentſchen Manövern bei
wohnen und theils Gaſt des Kaiſers theils des Großherzogs von
Baden und des Königs von Württemberg ſein

Ein Berliner Börſenblatt hatte die Nachricht ge
bracht der Direktor im Reichsſchatzamt Aſchenborn ſei zum
Nachfolger des Staatsſekretärs v Maltzahn anuserſehen Auch die
Krenzzeitung hört heute von gut unterrichteter Seite daß Herr

Aſchenborn ein ſeit langen Jahren gründlich mit den Reichs
finanzen vertrauter Mann in der That in erſter Linie als
eventueller Nachfolger des Frhru v Maltzahn in Frage kommen
dürfteW Bei der Konferenz der Finanzminiſter in
Frankfurt a M werden wie die B Börſ mittheilt ſämmt
liche Bundesſtaaten vertreten ſein Der Reichsſchatzſekretär Frhr
v Maltzahn wird den Vorſitz führen poſitive Vorſchläge ſollen
jedoch bei dieſer Zuſammenkunft nicht den Gegenſtand der Berathung
bilden ſondern es ſollen nur im Allgemeinen die Geſichtspunkte

und mein einziger Verwandter die Marietta freilich aus
genommen ſagte ſie dem aufhorchenden Mädchen das zu
ihr getreten zunickend hinzu

Der Major reichte der Alten freundlich die Hand in
welche ſie auch kräftig die hartgearbeitete Rechte legte Es
war als hätte die plötzlich ſo redſelig gewordene Fran noch
etwas Drückendes auf dem Herzen wenigſtens ſaß ſie noch
ganz ſtill die ſonſt ſo rührigen Hände läſſig im Schooß
gefaltet und ſchaute ſinnend in s Leere Der Mund bewegte
ſich ein paar Mal wie zum Sprechen es blieb aber beim
Verſuch

Marietta hatte längſt mit rührigen Händen einen Tiſch
mit einem ſauberen Tuche bedeckt und Teller und Gläſer
für das Nachteſſen bereit geſtellt welche Vorbereitungen der
Major mit ſtillem Behagen bemerkt hatte denn ſeine Augen
entdeckten einen anſehnlichen geräucherten Schinken ein Stück
ſchöner goldgelber Butter und einen rieſigen Laib Brot
Auch die Farbe des dunklen Landweins ſchien ihm zu be
hagen Ju der That das Felſeuneſt verlor für ihn
ſchon einen Theil jener furchterregenden Ungemüthlichkeit
und machte einem gewiſſen innerlichen Wohlbefinden Platz

Endlich nahm ſich die Kaſtellanin ein Herz und ſagte
Herr Baron wollen Sie es einer einfachen geringen

nicht übel nehmen wenn ſie Sie in einer recht ernſten
ache um Jhren Rath fragen möchte Jch habe mir das

überlegt ſetzte ſie etwas zuverſichtlich hinzu Sie ſehen
durchaus nicht ſo firlefanzig aus mit Verlaub Herr Baron
wie manche anderen jungen Herren und dann weiß i ja
doch auch und Sie haben mit meinem Neffen dieſelbe
Milch getrunken und es war meine einzige Schweſter an
deren Bruſt ſie gelegen wollen Sie mich auhören und
als Ehrenmann mir Jhren Rath geben

Kurt reichte trenherzig ſeine Rechte der alten Frau
Karl Rambow iſt mein Neffe ſagte die Alte weich Sprechen Sie getroſt Mütterchen ſagte er und ich gebe



e a

e

m

cm

e

Seite Freitagerörtert werden unter denen die Frage der Deckungsmittel für die
Militärvorlage zur Erledigung gelangen könnte

Die Hoffnung einiger Blätter anf ſchnelle
Beendigung des Zollkrieges wird von den leitenden
Stellen nicht getheilt Es herrſcht die Stimmung gelaſſener Ent
ſchloſſenheit ohne Empfindlichkeit ſo daß ein etwaiges ruſſiſches
Entgegenkommen diesſeits jeder Zeit gern acceptirt werden
wird Witte ließ an der heutigen Börſe für 5 Millionen Rubel
kaufen um den Kurs zu halten was auch gelang An der
Berliner Börſe läuft das Gerücht herum der Bundesrath werde
am Donnerstag zuſammeuntreten behufs Beſchlußfaſſung über Maß
regeln gegenüber dem ruſſiſchen Marximaltarif

Eine Reihe von Handelskammern hatte bekannt
lich eine Adreſſe an Herrn Ludwig Bamberger gerichtet
um ihn zu ſeinem 70 Geburtstage zu beglückwünſchen Es ward
darin Bambergers Kampf gegen die Bismarckſche Wirth
ſchaft spolitik anerkennend erwähnt Die Hamb Nachr
ſind der Anſicht daß die betheiligten Handelskammern ſo weit es
preußiſche ſind durch dieſe Kundgebung den Kreis der ihnen durch
das Geſetz vom 24 Februar 1870 zugewieſenen Aufgaben über
ſchritten haben Die Handelskammern ſind zu dem Erlaß ſolcher
Adreſſen gauz abgeſehen von deren Jnhalt nicht berechtigt und
ſelbſt eine eingeholte miniſterielle Erlaubniß könnte daran nichts
ändern Das Bismarckſche Blatt fügt bei Die Pietät gegen
Kaiſer Wilhelm I allein ſollte de führen daß man ſolche An
griffe auf eine Politik die mit ſeiner vollſten Zuſtimmung Jahre
lang zum Wohle Dentſchlands amtlich geführt worden iſt in
öffentlichen Kundgebungen amtlicher Korporationen nicht ruhig z

Lſchehen läßt Wir nehmen an daß eine Rektifikation der
treffenden Handelskammern nicht ausbleiben wird

Die Landräthe ſind für den Fall vorhandener
Futterunoth angewieſen worden ſofort die Kreistage zu be
rufen vermögen die Kreiſe nicht ausreichend zu helfen und ver
ſagt auch die Berufung an die Provinzialinſtanz ſo ſollen mit
3 Prozent verzinsliche ſtaatliche Darlehen gegeben werden

Die deutſche Einfuhr berechnet ſich im Juni auf
24250202 die deutſche Ausfuhr auf 17126 785 Die
Einfuhr iſt im Juni um 1104119 Doppelcentner geſunken die
Ausfuhr um 1216307 C geſtiegen Jn den erſten ſechs Monaten
des Jahres iſt eine Geſammt Einfuhr von 133 673 800 C vor

handen en den gleichen Zeitraum im Vorjahr weniger 3350 392
C Die Ausfnuhr betrug 99832051 gegen das Vorjahrmehr 8653661 C Der Geſam t Wert der Einfuhr be

rechnet ſich nach den vorläufigen Feſtſtellungen im 1 Halbjahr in
1000 Mk auf 2042669 gegen 1891 weniger 72 906 der Geſammt
Werth der Ausfuhr auf 1671659 gegen 1892 mehr 192370 Die
Einfuhr hat alſo um 72 906 000 Mk nachgelaſſen die Ausfuhr
um 192370000 Mk zugenommen

Beim Kriegsminiſterium gehen ſeit der Annahme
der Militärvorlage von allen Seiten aus kleinen und
mittleren Städten Geſuche um Gewährung einer Garniſon oder
um Vermehrung der bereits vorhandenen ein Beſonders zahlreich liegen derartige Bitten aus elſ be etringi wen Stadt

gemeinden vor Jn manchen Fällen erklären ſich die betreffenden
Stadtgemeinden zu beſonderen Vergünſtigungen namentlich zur
freien Hergabe von Baugrund für neue Kaſernen oder Baracken
bereit Obwohl die Beſtimmungen über die Verlegung der neuen
Truppentheile im Allgemeinen längſt getroffen ſind werden dieſe
Geſuche auf Anordnung des Kriegsminiſters dennoch einer ſorg
fältigen Prüfung unterzogen Auf eine andere Beantwortung als
r die Thatſachen haben die Bittſteller indeſſen kanm zu

rechnen

Nach den Beſtimmungen des deutſch engliſchen
Vertrags über die Abgrenzung am Kilimandſcharo fällt
das ganze Gebiet des Kilimandſcharo auch die von England be
anſpruchte Landſchaft Kimangelia in das deutſche Jntereſſengebiet
Jm Großen und Ganzen beſtätigt der Vertrag die im deutſch
engliſchen Abkommen vom 1 Juli 1890 getroffenen Grenz Ab
machnngen

Die Vorſchläge zur Regekung der gewerblichen
Sonntagsruhe ſollen nach einer Zuſchrift an die Köln Ztg
fertig ſein und gedruckt im Reichsamt des Jnnern liegen Jn der
Zuſchrift wird der Verwunderung Ausdruck gegeben daß die Vor
ſchläge noch immer geheim gehalten werden und ihre Veröffent
lichung im Reichsanzeiger gefordert Ein Grund für die Ge
heimhaltung iſt in der That nicht einzuſehen

Die Kriminalſtatiſtik des deutſchen Reiches
für das Jahr 1891 iſt nunmehr veendet und ergiebt nur ein
Plus der Strafhandlungen von 361 gegen die Zahl im Vorjahre
die Zahl der an dieſen Strafhandlungen betheiligten Perſonen da
gegen hat um beinahe 10 000 zugenommen Das Jahr 1890
hatte 381450 das Jahr 1891 391064 Verurtheilte Die Zahl
der verurtheilten Jngendlichen iſt um 1310 höher als im Vor
jahre das Jahr 1890 hatte 41002 das Jahr 1891 42 312 jugend
liche Verurtheilte Der Geſammtzuwachs an Verurtheilten kommt
zu neun Zehnteln auf Rechunng der Delikte gegen das Vermögen

Jhnen mein Wort Ihnen rathen und zu helfen ſoviel
ich vermag

Jch danke Herr Baron
Sie ſagte es ſchon mit etwas erleichtertem Herzen den

noch war es noch Eins was ſie bedrückte
Entſchuldigen Sie Herr Baron iſt der andere junge

Herr Jhr Freund und
Mein Freund und ein Ehrenmann beeilte ſich Kurt

zu verſichern da er Fritz und das junge Mädchen das
Zimmer verlaſſen ſah und ſich die zweifelvolle Bangigkeit
der alten Großmutter wohl erklären konnte

Wir hängen ſehr aneinander ich verdanke meinem Frennde
ſeiner aufopfernden Treue viel Fritz Hollmer iſt der Sohn
des Predigers in Bernan auch kennt er ganz gut den Jn
ſpektor Rambow aber da er viel jünger als ich auch länger
vom väterlichen Hauſe fort iſt erinnert er ſich ſeiner wohl
nicht mehr ſo genau

Die Alte nickte ein paar Mal befriedigt mit dem Kopfe
Sie legte darauf die kleine Thür die in s Freie führte
ſachte in die Klinke und wandte ſich ihrem Zimmer zu

Wenn es Jhnen denn gefällig wäre da noch einmal
einzutreten ſagte ſie ich möchte am liebſten recht unge
ſtört mit Jhnen reden Herr Baron und das können wir
nur drinnen

Kurt folgte bereitwillig ſeiner Führerin und ſie traten
in das Zimmer zurück Hier aber öffnete die Alte eine
ſchmale Thür die ſo dicht dem Holzgetäfel der Wand ein
gefügt war daß das Vorhandenſein einer ſolchen von dem
Major gar nicht vorher bemerkt worden war Die Alte
bat höflich ihren Gaſt einzutreten und der höchlich Erſtaunte
befand ſich in einem mäßig großen zierlich und wohnlich
eingerichteten Gemach Schuneeweiße Vorhänge fielen an dem
hohen Fenſter nieder welches die Ausſicht auf die weite See
hatte Jn der tiefen Manuerniſche des Fenſters ſtand ein
zierlicher Blumentiſch und zwiſchen großblättrigen Pflanzen

nung der Delikte gegen die Perſon beſonders Körperverletzung

Die Zahl der ſeit Jnkrafttreten des Jn
validitäts und Altersverſicherungsgeſetzes erhobenen
Anſprüche anf die Altersrente 1 Juli d J bei
den 31 Verſicherungsanſtalten und den 9 Kaſſeneinrichtungen 245 018
193 114 Rentenanſprüche wurden anerkaunt 42 984 zurückgewieſen
die übrigen ſind unerledigt oder auf andere Weiſe erledigt worden
Von den erhobenen An kommen auf Sachſen Anhalt
13 984 Die Zahl der Anſprüche auf die Jnvaliditätsrente
betrug 57247 wovon 34746 anerkannt und 15 938 zurückgewieſen
wurden Auf Sachſeu Anhalt entfalle 2672 Anſprüche

Die letzten Veteranen Deurſchlands aus den
Befreinugskriegen 1813 15 hat der Vorſtand des Be
zirks 9 des Deutſchen Kriegerbundes in einer Liſte zuſammenge
ſtellt Hiernach beträgt die Zahl der Veteranen noch 43 deren
Geburtsjahre in die Zeit von 1786 bis 1797 fallen i
Veteranen ſind Uhrmacher Göhring in Ottenſen Holſtein 1786
Pporen und Wygold in Velbert Rheinland 1789 geboren

ie meiſten Veteranen weiſen noch auf Pommern 10 Hannover 8
Schleſien 6 und Rheinland 4 Nur zwei Offiziere aus den
Befreinngskriegen leben uvch Generallieutenant a D Müller
Hannover und Oberſt a D v Holtzendorf in Sachſen

Die Berliner Arbeiterſchaft ſoll nachdem ein
egen die Spandauer Bergbrauerei wegen Differenzen mit ihren
rbeitern vor Wochen eröffneter Boykott erfolglos geblieben

nunmehr veranlaßt werden den Boyfott gegen ſämmtliche
Brauereien Berlins und der Umgebung z erklären
welche der gelegentlich des letzten großen Brauerſtrikes zur gegen
ſeitigen Unterſtützung in Strikefällen gegründeten Branereiver
einigung angehören Man hofft die Vereinigung anf dieſe
Weiſe ſprengen zu können

Eiſenach 26 Juli Fürſt Bismarcks Fahrt nach Kiſſingen
eht diesmal über Hannover Eiſenach und Meiningen wo feſtliche
mpfänge ſtattfinden werden

Münſter 26 Juli Der Kaiſer hat dem Freiherrn
v SchorlemerAlſt in dankbarer Anerkennung ſeiner Unter
ſtützung der auf Sicherung des Neiches gerichteten Beſtrebungen
beſonders auch in Betracht ſeiner in letzter Zeit bethätigten
patriotiſchen Hingebung ſein Bild niß geſchenkt

OeſterreichUngarn
Wien 26 Jnli Das ffger Fremdenblatt bringt hente

die Mittheilung daß Prinz Max von Sachſen bei dem
Biſchof von Eichſtädt ſich befinde und demnächſt mit ſeinen
philoſophiſchen und theologiſchen Studien beginnen werde Sein
Entſchluß Prieſter zu werden ſei nach reiflicher Ueberlegung und
unter Zuſtimmung ſeiner hohen Verwandten gefaßt
worden

Frankreich
Paris 26 Juli Einer Meldung aus Saigon zufolge

wurde die Beſetzung der Jnſeln im Golf von Siam beſchloſſen
Auf den Jnſeln Kong und Rongſalem bei Kap Samit wurde die
franzöſiſche Flagge gehißt Dieſe Jnſeln ſollen den Stütz
punkt der weiteren Operationen bilden Der Matin erklärt
es als wahrſcheinlich daß die Blokade von Siam durch die
Eutſendung von Landtruppen vervollſtändigt werden würde
und zwar zur Beſetzung der in dem Ultimatum geforderten Land
ſtriche Eine Bangkoker Meldung des allerdings unzuverläſſigen

Newyork Herald beſagt der Aufſchub der Abreiſe des Geſandten
Pavie bezwecke nur mehr franzöſiſche Schiffe aus Saigon heran
kommen zu laſſen die an der Zerſtörung des Forts bei
Packnam an der Menam Mündung theilnehmen ſollen Die
Zerſtörung dieſes Forts ſolle dem Angriff auf den Palaſt
des Königs von Siam vorangehen Die ſiameſiſche Regierung
hat übrigens die energiſche Vertheidigung des Palaſtes vorbereitet
und dazu 12000 Mann zuſammengezogen Es wird überhaupt
ein ſtarker Widerſtand vorbereitet Die Fremden werden durch
engliſche dentſche und holländiſche Schiffe geſchützt Der König
von Siam ſoll an den Kaiſer von China die inſtändige
Bitte um ſofortige Unterſtützung gerichtet haben Das

Reuter ſche Bureau meldet aus Tientſin die chineſiſche Re
iernug erhebe keinen Einſpruch gegen die ForderungFrankreihs bezüglich des Gebietes am linken Ufer des Mekong

bis zum 28 Grade nördlicher Breite ſie halte jedoch aufrecht
daß die beiden Ufer des Fluſſes bis zu dem Punkte der unterhalb
dieſes Parallelkreiſes liegt China gehören und daher von den
Siameſen nicht abgetreten werden könnten Die den Franzoſen
feindlichen Mandarinen ſuchten die Regierung zu unterſtützen um
in den Kounflikt einzugreifen

Der Gaulois ſagt Die Frage der Wiedereröffnung
der Arbeitsbörſe wird vor Oktober im Miniſterrath nicht zur
Sprache kommen Sie bleibt alſo bis nach den Wahlen ge
ſchloſſen

und ſüß duftender Reſeda hatte ein Kanarienvogel im
grünen Drahtkäftg ſein Heim Er mochte ſich wohl für
heute ſchon müde geſungen und gehüpft haben ſchlafend
hatte er das Köpfchen faſt ganz in den Flügeln verſteckt

Weiche Filzdecken ſchützten den Steinboden des Zimmers
auf dem runden Tiſch in der Mitte lagen Bücher und
Journale ſtand ein fein gemeißeltes Tintenfaß aus Alabaſter
Des Majors Augen öffneten ſich weit vor Erſtaunen je
mehr er ſich in dem Zimmer umſah was die Alte auch mit
zufriedener Miene bemerkte Da ſtand ein geöffnetes Klavier
die Noten aufgeſchlagen der kleine Seſſel davor etwas
ins Zimmer gerückt wie er wohl vom Spiel verlaſſen war
Beethoven las Kurt ganz deutlich auf dem Titelblatt

eines anderen auf dem Tiſche liegenden Notenheftes WeißeMullvorhänge fielen an einer diſche in der Wand hernieder

es war leicht zu errathen daß dort das Bett der Beſitzerin
dieſes Zimmers ſich befand Eine weibliche Perſon aber
mußte es bewohnen das verrieth die ganze wenn auch eiü
fache doch zierliche Einrichtung auch wenn der kleine Näh
tiſch mit dem Arbeitskörbchen nicht geweſen wäre Die
Kaſtellanin führte ihren Gaſt zu dem kleinen Sopha und
bat ihn Platz z nehmen Dann ging ſie und ſchloß die
Thür durch welche ſie eingetreten waren ſorgfältig ſie
wollte von Niemandem weiter in ihrer Unterhaltung mit dem
Herrn Baron geſtört ſein ſagte ſie holte ſich einen Stuhl
und ſetzte ſich in reſpektvoller Entfernung demſelben gegen
über Jhre beiden runden Häude umſpannten ſorgfälti
dasſelbe Papier welches zur gegenſeitigen Nameunskenntni
der Beiden Urſache geweſen und ſchwer Athem holend oft
mals ſtockend begann die alte Frau ihre Wünſche und ihre
Sorgen dem aufmerkſam zuhörenden Baron vorzutragen
Jmmer ernſter und Prannig wurde ſeine Aufmerkſamkeit
je mehr die Alte in
beinah einer halben Stunde die Frau von ihrem Stuhle
aufſtand trocknete ſie ſich den Schweiß von Stirn und

S e d

Die älteſten

General Duzeiger für Halle und den Saalkreis
beſonders auf Dſebſtaht und Verng u einem Jehmel anf Rech
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Großbritannien

London 26 Juli Ein intereſſantes Bild bieten die
Aeußerungen der Blätter in dem Angenblicke wo Frankreich ſich
anſchickt mit Siam kurzen Prozeß zu machen Der Daily
Chronicle geſtern noch Gift und Galle beginnt heute einen Leit
artikel mit deu de e Worten Was auch die Zukunft
an politiſchen Neberraſchungen bringen mag wir hoffen daß wir
mit unſeren franzöſiſchen Nachbarn immer auf beſtem
u leben mögen

ugenblick gekommen ſei alle das Leben der Nationen verbitternden
internationalen Fragen einem Kongreß der Mächte vor
zulegen Noch komiſcher iſt die Times ſie beſchwört die Franzoſen
an Tonkin und was daſſelbe ihnen gekoſtet hat zu denken
Allem Anſcheine nach wird man in London muthig e
obwohl man einſieht daß in dem franzöſiſch ſiameſiſchen Streite
England der wahre Beſiegte iſt

Orioent
Alexandrien 26 Jnli Große Vorbereitungen werden

gemacht um dem Khedive bei ſeiner Nückkehr von Kon
ſtantinopel am 27 d M einen glänzenden Empfang dar
zubringen Ein offizielles Comitee welches aus den Häuptern
aller Negiernngsdepartements beſteht hat was in Egypten noch
nie dageweſen einen Fackelzug organiſirt an welchem n A
800 Regierungsbeamte theilnehmen werden Ein Comitee von in
Alexaudrien reſidireuden Enropäern wird für eine a Jllu
mination ſorgen Das Feſt verſpricht Alles zu übertreffen was
je daſelbſt Aehnliches ſtattgefunden hat Ein Theil des Eifers
dem Khedive ſolch eine Huldigung darzubringen verdankt ſeinen
Urſprung politiſchen Geſinnungen und dem Jntereſſe welches durch
die kühne Oppoſition des Khedive dem engliſchen Regiment gegen
über erweckt worden iſt Die Gunſt welche ihm der Sultan ge
zeigt muß überdies das Preſtige deſſelben uicht nur in Egypten
ſondern in der ganzen mohammedauiſchen Welt vermehren

Nußland
Petersburg 26 Juli Man erzählt hier zu den Handels

vertrags Verhandlungen Rußland habe ſeine Geneigt
heit zur Ermäßigung der Eiſenzölle im Sinne der deutſchen
Forderung beknndet jedoch andere gerechte Forderungen Deutſch
ſands nicht bewilligen wollen und auf der ſchon jetzt zu erfolgenden
interimiſtiſchen Herabſetzung der deutſchen Getreide
zölle beſtanden Gerüchtweiſe heißt es Botſchafter Schuwalow
ſei vom Zaren in Peterhof empfangen worden

Kleine Chronik
Hannover 26 Juli Zum Thurmeinſturz GeſternMorge kur vor 5 Uhr wurden die Umwohner des Neubaues der

Garniſonkirche durch ein r Getöſe das einem furcht
baren Donnerſchlage glich aus ihrer Ruhe geſchreckt Als ſie dann an

die n eiiten um nach der Urſache zu forſchen ſahen ſie den
Kirchenbau in eine mächtige Staubwolke gehüllt Nachdem ſich der
Staub geſetzt bot ſich ihnen ein trauriger Anblick der ſüdliche der
beiden bis zu einer Höhe von etwa 100 Fuß aufgemauerten Thürme
ſowie deſſen Verbindung mit dem nördlichen Thurm war wie ſchon
kurz gemeldet wurde zuſammengeſtürzt und bildete einen mächtigen
bis auf die Mitte der Humboldtſtraße reichenden Schutthaufen an dem
anderen Thurm hing noch das Fahrſtuhlgerüſt das in der Dachhöhe
der Kirche eingeknickt war und ſo den Eindruck machte als ob es jeden
Augenblick zuſammenbrechen werde Glücklicherweiſe erfolgte der Ein
ſturz des Thurmes vor Beginn der Arbeitszeit ſo daß Verluſte an
Menſchenleben nicht zu beklagen ſind Der Thurm iſt bis zur Erde
hin vollſtändig zerſtört Der Trümmerhaufen hat etwa die Höhe
bis zum Eingangsbogen dieſer iſt jedoch nicht mehr zu erkennen wasdarauf ſchließen läßt daß auch der mit Schutt bedeckte Theil zer

trümmert iſt Das Schiff der Kirche iſt von dem Unfall nicht be
troffen da der Thurm faſt in ſich mit einer Neigung nach Süden zu
ſammengeſtürzt iſt Die Unfallſtelle iſt ringsherum abgeſperrt und
mit Polizei beſetzt Tanſende von Menſchen beſuchten bereits die Stätte
Die Leitung des Baues hat Architekt Hehl die Ausführung der
Maurerarbeiten Maurermeiſter Fritz Müller Jntereffant iſt bei
dem Vorfall daß ein gegenüber wohnender Reſtaurateur bereits Be
fürchtungen für den Bau hegte da ſich Vorgeſtern im Eingangsbogen
ein verdächtiger Riß zeigte wie er mittheilte iſt er Morgens um
3 Uhr noch hinausgegangen und hat nach dem Thurm geſehen aber
weiter Verdächtiges nicht bemerkt Ueber die Urſachen des Einſturzes
werden die verſchiedenſten Vermuthungen laut die Baukommiſſion hat
bereits die Unterſachung begonnen die längere Zeit in Anſpruch nehmen
wird da auch der Zuſtand der Fundamente geprüft werden muß

Köln 26 Juli Verhaftung eines ZahlmeiſtersAufſehen erregt hier die vor einigen Tagen erfolgte ſchon kurz ge
meldete Verhaftung des Zahlmeiſters Häſe vom 1 Bataillon des
7 Fußartillerie Regiments Häſe der ſchon längere Zeit dem Regi
ment angehört und als Regiments Zahlmeiſter mit den Bekleidungs
Angelegenheiten zu thun hat ſoll ſich bei der Verwaltung der Beklei
dungsgelder verſchiedene erhebliche Unregelmäßigkeiten zu ſchulden haben
kommen laſſen auch wird ihm die Fälſchung von Quittungen zur Laſt
gelegt Häſe ſcheint die Unterſchlagungen ſchon längere Zeit betrieben
zu haben Zuerſt ſoll es ſich um ein Manko von 6900 Mk gehandelt

e

Wangen auch wohl die naß gewordenen Augen mit dem

Schürzenzipfel Der Major aber legte beruhigend ſeine
Hand auf der Alten Schulter und ſah ihr mit den blitzenden
Augen in das ſorgenvolle Antlitz

Sie haben mein Wort Mütterchen ſagte er offen
was ich für Sie und die Kleine thun kann es ſoll

ſicherlich geſchehen in einem Jahr kann ſich Vieles ändern
jedenfalls wenn mich nicht Alles hindert bin ich über s
Jahr wieder hier

Der liebe Gott ſegne Sie für das Verſprechen Herr
Baron Sie wiſſen nicht was für eine furchtbare Sorge
Sie mit mir übernehmen wollen flüſterte die Kaſtellanin
Sie ſchloß die Thür auf und Beide gingen zuſammen in s
Freie Es war mittlerweile der ſchönſte Mondſchein draußen
eworden ein magiſches ſchleierhaftes Licht lag über dene gegoſſen wohl zog noch hie und da zerriſſenes dunkles

ewölk am Horizont das aber in immer kleineren Gebilden
zerfloß

Wenn Sie jetzt die Kirche noch ſehen wollen ſagte
die Alte die Nacht iſt klarer nach all dem Sturm ge
worden als ich geglaubt Jch will gehen und den Giulio
rufen er ſoll Lichter für uns alle mitbringen es iſt immer
hin noch gute Steinarbeit am Altar die Leute nennen
ja das ſehr künſtleriſch ich verſtehe nichts von ſolchen
Sachen wenn s mir auch in der Seele leid thnt wenn ſo
ein Steinchen nach dem anderen losbröckelt und verkommt

Der Major erklärte ſich mit dem Plan die Kirche jetz
zu ſehen vollſtändig einverſtanden und erbot ſich während
die Kaſtellanin den Knecht herbeibrachte ſeinen Freund auf
uſuchen Er hatte nicht lange danach umzuſchauen ſondernnd den jungen Künſtler ſchon als er um die nächſte

hre Erzählung hineingerieth Als nach Felſenecke bog

Fortſetzung folgt

r Chronicle fragt ob nicht der
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Nr 1 75 V
in den verſ en Verhören vor dem GouvernementsAuditeurder en ie Unterſchlagung größerer Summen bereits zu

irſchſprung 26 Julir Jahre t ehe v äheefdfen
war ſogleich todt

St Gallen 26 Juli Du 3 verunglückt Ausedernzwyl wird geſchrieben Luftſchiffer Strohſchneider
mit ſeinem Ballon Garibaldi unter fortwährend turneriſchen

ehungen blitzſchnell in die Höhe zu ſteigen pflegt hatte Sonntag das
nglück von etwa fünfzig Meter Höhe herabzuſtürzen Sein

on platzte und der Lufiſchiffer fiel auf das Dach eines Fabrik
bäudes Strohſchneider brach das Schlüſſelbein Jnnere Ver
utungen laſſen an ſeinem Aufkommen zweifeln

Tonlon 26 Juli Jn den Grund gebohrt Der engliſche
ampfer Fernando wurde als er das im Manöveriren begriffene
ttelmeergeſchwader durchkreuzen wollte durch das Panzerſchiff Ce

ille in den Grund gebohrt Die Mannſchaft wurde gerettet
Konſtantinopel 26 Juli Vernichtung einer Räuber

ande Es iſt der Gendarmerie gelungen die gefürchtete Räuber
ande an deren Spitze Osman Kiha aus Veleſchte ſtand und die
n ganzen Kreis von Ochrida unſicher machte zu vernichten Zwiſchen
er Gendarmerie und der Bande fand ein überaus harinäckiger Kampf
att der auf beiden Seiten Opfer forderte und mit dem Tode des
nannten Haidukenführers endete Da unter der Bevölkerung die
egende von der Unverwundbarkeit Osman Kitzas verbreitet war
erfügte die Lokalbehörde daß der Kopf deſſelben mehrere Tage hin
urch in Monaſtir öffentlich ausgeſtellt bleibe

Liverpool 26 Juli Feuersbrunſt Jm Hornbydock
urden mehrere mit Baumwolle und Oel gefüllte Schuppen
urch Feuer vernichtet Der Schaden beträgt eine Million Mark

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 27 Juli
Das Volkmann Denkmal Bei Fremden und Einheimiſchen

erregt es mit Recht Verwunderung daß das ſeit mehreren Monatenvor der chirurgiſchen Klinik in unſänglichen Kiſten lagernde Denkmal

unſeres verewigten berühmten Ehrenbürgers Richard von Volkmann
noch immer ſeiner Aufſtellung harrt Mancherlei Gerüchte über diee der Verzögerung durchſchwirren die Stadt ſo eines daß die

Platzfrage aus Rückſichtnahme auf perſönliche Wünſche des tigen
Leiters der Klinik noch ihrer Löſung harre aber keins trifft den richtigen
Grund de lediglich die leidige Gekdfrage die Aufſtellung hindert
Wohl ſind für das Denkmal ſelbſt etwa 24 000 Mk von Fachgenoſſen
Verehrern und Freunden des Verewigten beigeſteuert wohl hat der
Schöpfer des Denkmals in ſelbſtloſer Hingabe für dieſen Preis ein
Werk re das eine Zierde für Halle ſein wird wo bleiben aber
die Mittel die eine würdige Aufſtellung des Denkmals an der vom
Comitee beſchloſſenen von den Staatsbehörden genehmigten Stelle vor
dem Portal der chirurgiſchen Klinik beanſprucht Leider hat ſich wie
wir von wohlunterrichteter Seite erfahren der verdiente Vorſitzende
des Denkmals Ausſchuſſes Fegr Geheimrath Dr Schrader vergeblich
bemüht dieſe auf etwa Mk berechneten Koſten von ſtädtiſchen
oder Staatsbehörden flüſſig zu machen Es ſoll nun der Verſuch ge
macht werden bei den Fachgenoſſen des Verewigten eine neue Sammlung
zur Aufbringung dieſer Summe zu veranſtalten Dürfen wir
Bürger von Halle es dulden daß ſo lange das Denkmal deſſen den
wir mit 2 den unſrigen nennen durften in einem ſowohl der
Perſon des zu Ehrenden wie der Sache unwürdigem Zuſtande verbleibt
Iſt es nicht unſere Pflicht zunächſt in die Breſche zu treten und ſo
bald als möglich den fehlenden Betrag aufzubringen Wir hoffen daß
es nur dieſer Anregung bedürfen wird um aus der Bürgerſchaft heraus
binnen Kurzem dem Denkmalsausſchuß die Mittel zur Verfügung ſtellen
zu können und erklären uns gern bereit Beiträge zu dieſem Zweck
entgegenzunehmen und darüber an dieſer Stelle zu quittiren Auch
lauben wir annehmen zu dürfen daß von den Mitgliedern des Aushuſſes die Herren Geh Ober Regierungsrath Dr Schrader Ober

bürgermeiſter Staude Kommerzienrath Dehne und Profeſſor
Dr von Bramann gern bereit ſein werden Beiträge anzunehmen

Militäriſches Geſtern Nachmittag verſammelte ſich das
Offizier Korps der hieſigen Garniſon zur Feier der Wiederkehr
des Jahrestages des Gefechts bei Uttingen und Roßbrunn
26 Juli 1866 bei welchem die 36er nach heißem Ringen mit einem

Verluſt von gegen 450 Offizieren Unteroffizieren und Füſilieren den
Sieg errangen zu einem Feſteſſen in den Räumen ihres Kaſinos
in der Reilſtraße Mit vielen ehemaligen Offizieren des Regiments
war auch Se Exzellenz General der Infanterie z D von Thiele er
ſchienen Derſelbe führte das Regiment als Kommandeur in die Schlacht
und wurde nach derſelben mit dem höchſten preußiſchen Orden für
Tapferkeit vor dem Feinde pour le mérite dekorirt Concert und
Feuerwerk im Garten des Kaſinos ſchloſſen die Feier

d Städtiſches Armenweſen Nach der von der hieſigen Armen
direktion herausgegebenen Nachweiſung werden z 3 1851 Ortsange
hörige für Rechnung des hieſigen Ortsarmenverbandes regelmäßig
unterſtützt mit einem durchſchnittlichen monatlichen Almoſen im Ge
ſammtbetrage von 10,964 Mk Von hieſigen Orts angehörigen werden
durch auswärtige Ortsarmenverbände 61 Perſonen auf Rechnung
der hieſigen Armenkaſſe mit monatlich 508 Mk für vorläufige Rech
nung des hieſigen Ortsarmenverbandes 160 auswärtige Perſonen mit
monatlich 1672 Mk unterſtützt 192 hieſige Ortsangehörige werden für
Rechnung des hieſigen Ortsarmenverbandes in verſchiedenen Siechen
Blinden Jrren Taubſtummen und Blödſinnigen Anſtalten verpflegt
und beträgt die dazu aufgewendete Summe pro Monat 4752 Mk
Jnsgeſammt unterſtanden der Unterſtützung des hieſigen Ortsarmen
verbandes 1773 Perſonen mit einem durchſchnittlichen monatlichen
Almoſen im Geſammtbetrage von 17,897 Mk

J Zur Verpachtung der Reſtauration im Nathskeller
Nenbau An Pachtgeboten für die Reſtauration im Rathskeller Neuban
waren bis zu dem heute Vormittag abgelaufenen Eröffnungstermin
5 eingelaufen die wie ſich ergab ſämmtlich bedeutend hinter a
welche bei der erſten Ausſchreibung abgegeben wurden zurückgeblieben
bei der das Beſtgebot 14000 Mk betragen hatte Auf die neue Aus
ſchreibung waren folgende Gebote abgegeben C Becker Hall Wein
haus hierſelbſt 10000 Mk Halleſche Aktien Brauerei 8000 Mk
Robert Hartmann Berlin 8000 Mk Robert Birkenſtock
Wegen Reilsburg 7000 Mk und Otto Rolle Görlitz

4

Jubelfeier der Burſchenſchaft Allemannia Wie nicht
anders zu erwarten hatte ſich zu der en des 50 jährigen Beſtehens
der Burſchenſchaft Allemannia eine gar ſtattliche Zahl von alten Herren
derſelben wie von Mitgliedern anderer Burſchenſchaften zuſammen
gefunden denen der Flaggenſchmuck mit welchem die Anwohner des
alten Marktes den ſeit einem halben Jahrhundert im Goldenen Pflug
hauſenden Muſenſöhnen zu Ehren ihre Häuſer ausgeſtattet hatten einen
freundlichen Willkommen Gruß entbot Von den feſtlichen Ver
anſtaltungen hatte natürlich wie es ſtets bei ſolchen ſtudentiſchen Feſten
zu ſein pflegt der geſtrige Droſchkenbummel in ſeiner eigenartigen
Ausſtattung für das große Publikum beſonderes Jntereſſe und vieleTauſende ſchenkten demſelben indem ſie theils in den Straßen ſelbſt

Aufſtellung nahmen oder aber von den Fenſtern die Entwickelung des
Zuges verfolgten ihre Aufmerkſamkeit Vom Stadtſchützenhauſe wo
das Feſtmahl ſtattgefunden hatte ſetzte ſich der Zug bald nach 4 Uhr
Nachmittags zur Ausfahrt nach Bad Wittekind in Bewegung Den
berittenen Polizeibeamten welche vielfach Mühe hatten durch die dichten
die Straßen füllenden Menſchnmaſſen einen Weg zu bahnen folgte in
der ſchmucken Tracht die einſt des großen Friedrich Reiterſchaaren
getragen das Muſikkorps der 12 Huſaren ihnen ſchloß ſich
hinter der von berittenen Chargirten in vollem Wichs hoch zu
Roß mitgeführten hne der mehr als 60 Equipa zühlendezu Se und dreien fuhren in denſelben die
jetzigen und einſtigen Burſchen der Allemannia die Bruſt
mit dem dreifarbigen Band das bei vielen ſchon ergreiſte Hauvt mit
der Mütze geſchmückt Aus manchem Fenſter flogen von zarter Frauen

mmfeiderstoff

hand geworfen den Feſttheilnehmern Blichem Danke bald Heunten ne n
jungen Burſchen ſchmückten Nach der Fahrt

die mit freund
der alten und

urch die Stadt und
Giebichenſtein wurde in Bad Wittekind eine mehrſtündige Raſt gemacht
worauf die Rückfahrt bis zur Kneipe am alten Markt geſchah Am
Abend vereinigte dann der Kommers im Stadtſchützeuhauſe die Feſt

noſſen zu feuüchtfröhlichem Thun heute findet in altüblicher Weiſe die
W ſtatt als deren Abſchluß ein Ball auf der Peißnitz vor

geſehen iſt
Prinz Carl

Carl die ungar
gwitas und Sonnabend concertirt im Prinz
iſche

Nemeth,
Nationalkapelle von Horbvath

Das Programm weiſt ungariſche deutſche und italieniſche
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Muſikſtücke in geſchickter Zuſammenſtellung auf Die Leiſtungen der
Kapelle werden in den uns vorliegenden Berichten auswärtiger Zei
tungen gerühmt und wir können den Beſuch der Concerte die wie
aus dem JInſerat in dieſer Nummer erſichtlich um 8 Uhr Abends
beginnen unſeren Leſern nur empfehlen

Jm Walhallatheater endet der gegenwärtige intereſſante Spiel
plan ſchon in wenigen Tagen und verabſchieden ſich diesmal ſämmt
liche Künſtler worunter auch die unvergleichlichen Julians der
urkomiſche Auguſt Tom Belling ſowie der beliebte Georg
Rbſſe r und der ausgezeichnete Bauchredner Paul Carro

Prozeß gegen den Weinhäundler Max A Müller Der
Weinhändler Max A Müller hat ſich im Oktober wegen be
trügeriſchen Bankerotts vor dem hieſigen Schwurgericht p
verantworten Die angemeldeten Forderungen betragen 120000 Mk
davon entfallen auf Kloß Förſter in Freyburg 90000 Mk einengliſches Weinhaus hat eine Forderung von 10000 Ht Die Außen

ſtände betragen 20000 Mk von denen jedoch höchſtens 1500 Mk ein
gehen werden Müller der im Frühjahr 1892 unter Mitnahme von
ca 10000 Mk flüchtig wurde hat längere Zeit in der Schweiz
und Jtalien gelebt Später übernahm er in Frankfurt
a M eine Seifenfabrik die er ein halbes Jahr lang mit
einem Kompagnon unter der Firma Albert Co führte Von dort
begab er ſich nach London wo er deutſcher Korreſpondent geweſen ſein
will bis er von dem Kellner Wenhack erkannt und den Behörden über
liefert wurde Jn ſeinem Koffer wurden 20 Mk und ca 300 un
züchtige Schriften und Photographien gefunden Seit dem 18 Februar
d J befindet ſich Müller hier in Haft

Der vermeintliche Cholerakranke Scheerenſchleifer Dorfeld
von hier welcher in der Nacht zu geſtern obdachlos aufgefunden und
der Klinik zugeführt wurde iſt heute Morgen in der genannten Anſtalt
verſtorben Die Erkrankung des Mannes hat mit Cholera
nichts gemein Dieſelbe hat ſich als ein ſchwerer Darmkatarrh
ergeben der auf die u errgelt Lebensweiſe des Verſtorbenen zurück
zuführen ſein dürfte D iſt ſchon wiederholt eines anderen Leidens
wegen in der Klinik geweſen

Einbruchsdiebſtähle In vergangener Nacht wurden in unſerer
Stadt zwei freche Einbruchsdiebſtähle verübt Jm Grundſtück Leip
zigerſtraße 71 waren Diebe in das Geſchäftslokal des Kaufmanns
Hirſch eingedrungen und hatten die Wechſelkaſſe etwa 20 Mk
1 Dutzend Hemden und einige Packete Wollwaaren geſtohlen Jm
Grundſtück Kl Brauhausgaſſe 22 drangen Diebe durch die vom
Hausflur nach dem Verkaufslokal des Kaufmanns R führende Thür
in dieſes ein und ſtahlen die Wechſelkaſſe 7 Mk verſchiedene
Briefmarken und einige Kiſten Cigarren

Aus der Umgebung
Poplitz 26 Juli Feuer Heute Nachmittag kurz nach

3 Uhr brannte die Feldſcheune des Ritterguts Poplitz Herrn von
Kroſigk gehörig mit den darin befindlichen Vorräthen nieder die
aus der Nachbarſchaft herbeigeeilte Feuerwehr vermochte nichts zu
retten jedöch das Feuer auf ſeinen Heerd zu beſchränken Die Ent
ſtehungsurſache iſt noch unbekanntWeißenfels 26 Juli Kein Selbſtmord Zu unſerer
geſtrigen Notiz betreffend den Selbſtmord des Handelsmanns S hier
wird heute mitgetheilt daß derſelbe nicht durch Erhängen ſondern wie
i erſeits konſtatiert infolge Gehirnſchlags aus dem Leben ge

eden iſt

Naumburg 26 Juli Am n des Vatersertrunken iſt der etwa 9 Jahre alte Max Ritter Sohn des
Gaſtwirths und Fährmanns W Ritter im Blütengrunde Die
Ritter ſcheu Kinder hatten ſich im Fährkahne aufgehalten wobei Max
durch eine noch nicht aufgeklärte Urſache aus dem Kahne in das dort
untiefe Waſſer gefallen iſt Trotzdem der ſogleich herbeigerufene Vater
mit noch einigen Männern alle Kräfte zur Rettung aufboten konnte
das Kind welches inzwiſchen vom Strome fortgetrieben war leider
nicht mehr aufgefunden werden

Köſen 26 Juli Gedenktafel Ein gemeinnützig denkender
Herr der hier zur Kur weilt hat in Anerkennung der vorzüglichen
Wirkungen unſerer de e h e an diefer eine Steintafel mit bezüg
licher Jnſchriſt anbringen laſſen

Oſterfeld 26 Juli Unfall Jn dem benachbarten Pretzſch
creignete ſich vorgeſtern ein bedauerlicher Unfall Beim Einfahren
ſtürzte der Thorpfeiler mit dem Thorflügel im Hauſedes Zimmermanns
St ein nnd verletzte die Ehefrau des St in bedenklicher Weiſe

Weſterhüſen a Elbe 26 Juli Errichtung einerchemiſchen e u Jn unſerem Nachbarorte Salbke i
tigt der Chemiker Emil Kaiſer aus Berlin auf dem früheren Grund
ſtücke des Kaufmanns Robert Wagner zu Magdeburg eine Ammoniak
Soda Fabrik zu errichten

Köthen 26 Juli Feuer Ein Schadenfener brach geſtern
früh kurz nach 7 Uhr im Hauſe des Kaufmanns W Buſſe in der
Marktſtraße Nr 11 aus Das Feuer war auf bis jetzt noch nicht auf
geklärte Weiſe auf dem Boden des betreffenden Hauſes entſtanden und
hatte in kurzer Zeit durch die reichliche Nahrung welche es an den auf
dem Boden lagernden Mannufakturwaaren u ſ w fand eine ſchnelle
Verbreitung erlangt ſo daß in kurzer Zeit der ganze Dachſtuhl des
Hauſes brannte Die Feuerwehr konnte nach ea einſtündiger Arbeit
den Brand auf ſeinen Herd beſchränken Der angerichtete Schaden iſt
jedoch immerhin ein erheblicher jedoch durch Verſicherung gedeckt

Erfurt 26 Juli Generalverſammlung Verbrüht
Sountag begann die Generalverſammlung des Centralvereins
der deutſchen Kolportage Buchhändler Mit der General
verſammlung in Verbindung ſteht die Ausſtellung von Buch
und Kunſtwerken für den Kolportagebetrieb dieſe Ausſtellung iſt
von 50 der größten Verlagsfirmen Deutſchlands beſonders aus Stutt

rt und Leipzig beſchickt und umfaßt Erzeugniſſe des Buchhandels
le ſammt und ſonders für den Maſſenvertrieb ſich eignen Ein

dreijähriger Knabe fiel Sonntag Nachmittag in eine mit heißem Waſſer
gefüllte Wanne und verbrannte ſich ſo ſchwer daß er heute geſtorben iſt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten 826 Juli Der Konditor Abram Habbena und Agnes Graf Breiteſtraße 1
und Albrechtſtraße 19 Der S a D prakt ZahnarztAlbert Mebes und Charlotte Tiesler Berlin Der Brauer Bernhard

zeidner Giebichenſtein und Glebitzſch

Eheſchlieſungen
26 Juli Der Nadler Hermann Stolle und Marie Reiche Trödel 13

er Handarbeiter Wilhelm Götze und Auguſte Reiche Weingärten 38 und
udwigſtraße 13 Der Fleiſcher Hermann Rümpler und Antonie Vetter

Dompiatz 7 und Taubenſtraße 12

Geboren
26 Juli Dem Kaufmann Franz Trebeſius eine T Leipzigerſtraße 3

Dem Zimmermann Reinhold Stange eine T Auguſte Marie Eliſe Branden
burgerſtraße 11 Dem Poſt Aſſiſtent Friedrich Hörning ein S Friedrich

Wi Jacobſtraße 49 Dem Stadtpoſtboten Wilhelm erbet ein S
Friedrich Franz Willy Wörmlitzerſtraße 116 Dem Tiſchler HeinrichWolniſſer ein S Arthur Fritz Schmiedſtraße 33 Dem mer Franz
Rau eine T Margarethe Erna Panla Schmiedſtraße 21 Dem Schloſſer
Max Steinbach eine T Henriette Wilhelmine Marie Dachritzgaſſe 7 Dem

Görner und Antonie

der Saison angessmmelt haben
verkaufen um damit zu räumen

aussergewöbalich billig

Des

28 Juli See sKa Otto Werner ein Albert Otto Warienſtaße sOtto e e ertrud Merſeburgerſtraße 151

Geſtorben e aus26 Juli Des Lackirer Max Schönherr S Johannes 6 Bäckergaſſe 8leiſchermeiſter entünn enze T Jda 1 gſ 28
Des Reſtaurateur Thomas T Klara 9 Kl UlrichſtraßeDes Hilfsweichenſteller Auguſt Pickrodt S Bernhard 5 c

ſtraße 4 Des Modelltiſchler Otto Wache mit S Wilhelm 1 J Unter
berg 6 Des Arbeiter Friedrich Stolze T Eliſabeth 6 Blücherſtraße 15

Des Handarbeiter Karl rph S Karl 5 M Lil e 6
Fern Wilhelm Albrecht Elsbeth 26 T Anh 3en rer z Wiedrich Haack s J Klinik Der Vöticher Gu

Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Auzeiger

H Berlin 27 Juli 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Nordd Allg
veröffentlicht einen umfangreichen Brief eines hochangeſehenen alt
preußiſchen Konſervativen in welchem unter der Ueberſchrift
Konſervativ und autiſemitiſch zunächſt die Gründe dar

gelegt werden welche die Konſervativen bewogen ſ Z die Juden

frage in das Tivoli Parteiprogramm aufzunehmen Da aber
die radikal antiſemitiſchen Beſtrebungen durch jenes Programm ver
eitelt worden ſeien wüchſen dieſe Beſtrebungen innerhalb der konſer
vativen Partei genährt theils durch die von langer Hand vor
bereitete Politik der Krenzztg theils durch die Agitation Stöckers
Es dürfe ſich bei den konſervativen Forderungen nicht um Juden

feindſchaft handeln die Konſervativen könnten keine Reklame für
die Antiſemiten machen denn nicht im Bunde mit autiſemitiſchen
Uebertreibungen ſondern im Gegenſatz mit ihnen ſei das Heil und
Gedeihen der konſervativen Partei zu ſuchen

s Kiel 27 Juli 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer wird heute
11 Uhr Vormittags die Reiſe nach England antreten Der
Aviſo Blitz iſt geſtern bereits voransgegangen

I Paris 27 Juli 9 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
nnſeres Korreſpondenten, Ein Mitglied der ſiameſiſchen
Geſandtſchaft erklärte daß das geſammte Geſandtſchaftsperſonal
heute oder morgen Paris verlaſſen werde Ein Telegramm
aus Bangkok meldet daß der franzöſiſche Geſandte in
Begleitung eines anderen auswärtigen Geſandten die Stadt
verlaſſen habe Wie verlantet hat der chineſiſche Ge
ſandte dem Miniſter Develle die Mittheilnug gemacht daß
Siam keine Beſitzungen über den 23 nördlichen Breitengrad
habe Es ſcheint nicht ausgeſchloſſen daß die Schwarzflaggen
in Tonking hier die Offenſive ergreifen ſobald Frankreich mit
Siam in Krieg geräth

Petersburg 27 Jnli 9 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Gouvernement
von Orlow nimmt die Cholera einen bedenklichen
Charakter an Der Gouverneur Niekludoff iſt gleichfalls an

der Seuche erkrankt e
Hungersnoth in China

P London 27 Juli 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten, Jn der chineſiſchen
Provinz Schanei herrſcht eine große Hungersnoth
Eltern verkanfen ihre Kinder Tauſende von Menſchen
liegen erſchöpft auf den Straßen Die Ueberlebenden be
ginnen bereits die Leichen zu verzehreu Wiederholt iſt ſchon
verſucht worden die Niederlaſſungen der ansländiſchen
Miſſionare in Brand zu ſtecken da die Stimmung gegen
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die Ausländer eine äußerſt erregte iſt

P London 27 Jnli 10 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Durch eine Pulverexploſion
wurden in Hongkong 400 Häuſer zerſtört und fand eine
große Anzahl Menſchen bei der Kataſtrophe den Tod

Bingen 26 Juli Amtliches Ergebniß der Reichs
tags Nachwahl im Wahlkreis Alzey Bingen Geſammtzahl
der abgegebenen giltigen Stimmen 7038 davon erhielt Fabrikant
Reinhard Schmidt freiſ Volksp 5440 Stimmen Schriftſteller
Welcker Antiſ 1208 Stimmen Weinhändler Graf dentſche Re
formpartei 357 Stimmen Erſterer gewählt

Vern 26 Juli Die Berniſche Regiernng verbot das
Tragen oder Aufpflanzen rother Fahnen an öffentlichen Orten
im ganzen Kanton Bern unter Androhung von Gefängniß
ſtrafe von 8 bis 40 Tagen oder Geldbuße von 100 bis Fres
und Konfiskation der Fahnen

Genf 26 Juli Die Regierung beſchloß die Aus weiſung
mehrerer Führer des Maurerſtrikes ſchriftenloſer Jtaliener

Monaco 26 Juli Geſtern verſtarb hier eine junge
deutſche Krankenpflegerin Namens Margarethe Martel
an Cholera

Velgrad 26 Juli Eine Karawane von Kauflenten
wurde anf der Landſtraße zwiſchen Petrovac und Svilajnac von
Räubern überfallen nud ihrer geſammten Baarmittel an
geblich etwa 20000 Mk beraubt

London 26 Juli Lord Salisbury und Lord Roſe
bery ſind eingeladen mit dem dentſchen Kaiſer in Cowes zu
ſammenzutreffen Das Gerücht Lord Cromer werde Egypten
verlaſſen und zum Vizekönig von Jndien ernannt werden
tritt immer beſtimmter auf

Newyork 26 Juli Aus Managna wird dem Herald
gemeldet daß Sdott geſtern von zwei Jnſurgentenſchiffen
beſchoſſen worden 30 Bomben platzten in der Stadt
und richteten ungeheuren Schaden an

Waſſerſtände Am 27 Juli Halle unterhalb 1,44
Trotha 0,92 26 Juli Calbe Oberpegel 1,00 Unter
pegel 0,52 Dresden 1,50 Magdeburg 60,48

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 28 Jnli

Bei Weſtwind veränderliches warmes Wetter mit Nei
gung zu Regen
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Man versuche und vergleiche mit anderem entölten Kakaopulver

Aildebrand s
Deuntschen Kakao

das Pfund Kilo Mark 2,40
In allen bezüglichen Geschätten Deutschlands vorräthig

Theodor Hildebrand Sohn Hoklief Sr Ia des Königs Berlin

Erſetzt die Mutter
milch iſt darum Kin
dern die entwöh

werden unentbehrl zufrieden da

BildetKnochen man Wirkt ungemein
ebe es daher Kin ſtärkend Man gebedern die an engl es allen ſchwachen
Krankheit leiden Kindern 4

gez
Profeſſor und Direktor de

m

Zeugniß Mit Jhrem Mehl habe ich in letzter Zeit vieleW edn u Verſuche angeſtellt und es verwandt 1 als Zu J Milch
d ch verhütet für r 2 als einige Material zur Herſtellung vonarum t Suppen für größere Kinder Mit den Erfolgen bin ich ſo gut

a ich die Zugabe von Grieswaſſerſuppe zur Säug
lingsmilch jetzt ganz durch Jhre Hafermehliuppe und bei

etreidemehlſunppe nurDarmkatarrhen größerer Kinder vonademanns Kinderneh e hen de rn
ez Affelm

Ueberall zu haben à Mk 1,20 die Büchſe

ann
s Hygien Jnſtituts

28 Juli Nr 175
Schuhwaaren aller Arr

ſauber ſchnell und h
W NHaundorf Schuhmachermeoiſter

alle Albrechtſtraffe 39 Giebichenſtein Triftſtrafe 32

Billige bohmiſche

Bettfedern
10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfdbeſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10

i Pf hochweiße ſehr gut füllend 15
20 25 10 Pfd Halbdaunen ſehrR fäaüend dopp gereinigt 12 18 i15

W Daunen 5 312 4 5 6 je e Kilo
S Umtauſch geſtattet Preiſe franko jedes

Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei

m Vertreter tR Snohsel Z 988 Wbomew

E FabrikatZugjalousien 9 vro geuſtte ven 73 Mat an bin Meter

Holzdraht Rouleaux
pro Fenſter von 4 Mark an bis 2 Mereée fix und fertig am Haus unter Garantie

liefert

t

e

R Telephon

S

Quillaya Rinde

Neumarkt Drogerioe
Albrechtftr 1 Bernburg erſtr Ecke

robgehackteKnaciwurst
Berliner Mettwurst

mit und ohne Knoblauch
à Pfund 60 Pfg empfiehlt

J Nietso Hoflieferant
Leipzigerſtraße 77
Fernſprecher 166

mein echtes h Wenun ſofort an dine
Schwaben 2e 2c

eising Kleinſchmieden

Louis KühneDresden A

Aeusserst billige Freise

An alle Rervenleidende
Alle welche an krankhaften Nervenzuſtänden im Allgemeinen

alſo an ſogenannter

I WVervosität
oder Nervenſchwäche Migräne Schlafloſigkeit Anaßgetürt Unbehag
lichkeit 2c 2c oder an den Folgen von Schlagfluß Apoplexie leiden
oder auch nach den Erſcheinungen andauernden Angſtgefühls Einge
nommenheit des Kopfes Kopfſchmerzen mit Schwindelanfällen
her und Dunkelwerden vor den Augen Druckgefühl unter der

tirn Ohrenſauſen Kriebeln und Taubwerden der Hände und Füße
n zu fürchten haben wollen in ihrem eigenen Jntereſſe

e Broſchlre

Die Nervenkrankheiken
ihre t r und Heilung

von Dr refſel
verlangen die

gratis und frango
verabfolgt und verſendet wird von

Emil Roiss Leipzig

Moderne Sehritien

Buchdruckerei V Kutschbach

Halle a S
Zinksgartenstrasse 18

Maschinen
neuester

Construction

Annahme Von Drucksachen

Thurwelin
fabrizirt von A Thurmayr
Stuttgart weil Thurmelin
alles Ungeziefer wie Schwaben
RNRufſſen Wanzen Motten
Fliegen Flöhe Ameiſen und
Blattläuſe radikal vernichtet

und nicht nur betäubt

Thurmelin iſt geſetzlich geſchützt u
wird vor Nachahmungen gewarnt

Thurmelin iſt nur in Gläſern zu
haben mit der weltberühmten
Schutzmarke Der Jnſektenjäger
zu 30 Pfg 60 Pfg und 1 Mk

Thurmelinſpritzen mit
und ohne Gummi 35 Vtg und
50 Pfg Jn Halle a S bei

n Gr52 S O enstein gee H F Streubel

Toilettenartikel Drahtſachen 2c
einpfiehlt E Weddy Gr Steinſtr 88

e

Wilh Dietze gerſzeß

Magenleiden
und Darmkataxrh von über
raſchender Wirkung r
ſchmeckend und billig iſt Heidel
beerwein von E Vollrath Co
Nürnberg regelmäßig kontrollirt
durch die k bayr Unterſuchungs
e
mittel Erlangen von derWeinbauElgene Stereotypi e Verſuchsſtation Würzburg als

für Bordeaux anerkannt
von den Autoritäten der medici
niſchen Wiſſenſchaft u des Natur
heilverfahrens angewandt und
empfohlen

Süfß 1 Mk Literflaſche
aller Art herd 90 Pfg mit Glas zu88 bei schnelister und gesohmackvollster Ausführung r aus Sethge Roinn

Zu soliden Preisen Gebhardi Nachſ F V GläserChr Grünewald Richard Heinze

4 G lIulius Hoffmann Paui KegelJohannes Kratz Gustav Preisser

Adressxarton r Kenus Notas Franz Schumann Theod Stade
Broschüron Plaxato F H WeberBZilote S Programms
Briofbogen S 2 7 Prois CouranteCiroalare Z S 3 Prozpekte Beſen jeder Art nur beſtes eigenes
Catalogo S 3 Pathenbriefe Fabrikat empfieht E WeddyDtiquotts S 2 Quittangen

Binladungekarten 27 BRochn ungeon onFostlieder e 23 Speisexarton früh 7 bis Abends 9 Ahra 2Formulare S Trauerbriefo iſt mein Detailgeſchäft an jedem Wochen
Gesehaàfts arten S 5 Visitenxarten tage geöffnetKontracte Wechsol Sonntagswie geſetzlich vorgeſchrieben

e F R TitteiGold und Silberwaaren Bijouterie
waaren Fabrik

e 165

Lamolim Lamolim
aus patentirtem Lanolin

Vorzüqglich zur Pflege der Saat und des
2 zur Reinhaltung und BedeckungVor züglich wunder Hautſtellen und

Ech den Haute zur rhaltung guter au iV r lic beſonders re0 9 h bei kleinen Kindern i
Zu haben in Zinntuben à 40 Pf in Blechdoſen à 20 und 10 Pf in

Halle in allen Apotheken und Drogerien in Landsberg in der
Apotheke in Giebichenſtein in der Apotheke und in der Drogerie
in Schafſtädt in der Apotheke von Dr H Block in Teutſchen
thal in der Apotheke von J Kupfer

Hof Kalligraph Fiüx s
S Sehreih lehr Methode

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerüekten Alterohne fede Vorkenntnisse Deutsch Latein Kopf und Rungdsenrits
Streng durchgeführtes System des Vinzel Unterrichts

Anmeldupngen und Vintrit Mäseiges Honorar
ehmer Kalligraph Gr Steinstrasse 18

o

u Treibhaus Anmanas
Frau Edelpürstehe Ital Tomaten

Junge extragemüästete Kucken 1,20 1,40
Steyr Poulets 1,50 2,00Vierländer Günse und Enten

Küecken und Poulets stets lebend zu Uetfern
r Ulrichstr 66 Gebr Zorm Pernspr 867

Oöthen j A Hotel Schwarzer Bär
Heouerbaut comfortabel eingerichtet

Einziges Haus am Platze mit Centralheizung und elektr
Beleuchtung

Vorzugl Betten Kheche Oivile PreiseAufmerksame Bedlenung Hausdiener an den Bahnhöfen
M Ropffe

nur gute dauerhafte Arbeit und billigſte Preiſe nach Maaß und Reparaturen

G o
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G
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